    Liebe Mitglieder der Frauengemeinschaft!
Der Jahreswechsel ist traditionell die Gelegenheit, um über die Zeit und unseren Umgang mit ihr nachzudenken. Das gilt erst recht für den Jahreswechsel 2019/2020, an dem wir an der Schwelle zu einem neuen Jahrzehnt stehen. 
Der Jahreswechsel ist traditionell auch die Zeit, in der Menschen innehalten und sich zurückziehen, in der Arbeit und Alltag ruhen müssen. Unsere Vorfahren wussten das und prägten die Tradition der Raunächte, der Zeit „zwischen den Jahren“. 

Das Jahr 2020 wird für die kfd stark geprägt sein durch die Frage der Nachhaltigkeit und Geschlechtergerechtigkeit in der Welt. Zu diesem Thema hat die kfd bei der Bundesversammlung 2019 ein Positionspapier mit fünf Forderungen verabschiedet. Diesem Thema werden auch wir uns in diesem Jahr vermehrt widmen, z.B. in unseren Gottesdiensten. 
So wollen wir mit Zuversicht und Gottvertrauen das neue Jahr beginnen.
 Es grüßt herzlichst
Christel Pelzer
       Sprecherin des Vorstandes 1. Halbjahr 2020
Zum Titelbild:
Leben als Gesegnete
Ich darf leben als Gesegnete. Gutes wurde mir zugesagt, Stärkung, Ermutigung, Trost und Kraft. Gutes wurde mir zugesagt, jede Stunde neu. Ich gehe meine Wege mit diesem Segen, gehe meine Wege nicht allein. Gott geht mit mir, teilt meinen Weg, wird mir zum Weg. So kann mein Leben gelingen, fruchtbar werden und stark. Aufgerichtet darf ich gehen, in seinem Namen, mit seiner Zusage. Behütet und gestärkt von ihm kann auch ich Gutes weitersagen, kann Gutes tun.


Sr. Gabriele Konrad
          Wir laden herzlich ein

RELIGIÖSE VERANSTALTUNGEN

Weltgebetstag der Frauen

Freitag, 06.03.2020, 18.00 Uhr

in der kath. Pfarrkirche Porselen
Gemeinschafts-Hl. Messe
Mittwoch, 11.03.2020, 9.00 Uhr

mit anschl. Frühstück 

im Dechant-Sauer-Haus

Meditation vor Ostern
Montag, 06.04.2020, 19.00 Uhr
Im Dechant-Sauer-Haus

Gemeinschafts-Wortgottesdienst

Mittwoch, 06.05.2020,   9.00 Uhr
Der Erlös der Kollekten in unseren Gottesdiensten ist für das Fistula Hospital in Addis Abeba in Äthiopien bestimmt

Dankesbrief der DSW (Deutsche Stiftung Weltbevölkerung)

Aufgrund der letzten beiden Kollekten erhielten wir folgenden Dankesbrief:
„Liebe Mitgliederinnen der Frauengemeinschaft St. Aloysius,

für Ihre weitere und sehr großzügige Spende über 350 Euro für unser Projekt „Fight Fistula“ bedanke ich mich sehr herzlich. Mit Ihrer Hilfe können wir vielen jungen Frauen durch Aufklärung helfen und ihnen großes Leid ersparen.

Ganz herzlichen Dank nochmals für Ihre Spende und dafür, dass Sie uns bisher auf so wunderbare Weise begleitet und unterstützt haben.

Mit herzlichen Grüßen

gez. Elisabeth Voßhans-Bosbach“

GESELLIGES und SONSTIGES

Karnevalssitzung

der

Brööker Frauen

Freitag, 24.01.2020
in der Festhalle

Beginn:
19.11 Uhr

Einlass:
18.00 Uhr


        Et kütt wie ett kütt,

                ett hätt no imma jot jejannge!

Brook Alaaf!
Frauengemeinschaft Alaaf!
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Eintrittspreise:


Mitglieder:

10,00 €


Nichtmitglieder:
12,00 €


Kartenvorverkauf:


Dechant-Sauer-Haus


Montag, 13.01.20 
18.00 bis 20.00 Uhr


[image: image4.wmf]Danach nur  telefonisch 
                 02452/62098 (G.Salden)


   PRAKTISCHE KURSE

Malen auf Porzellan

Zum Zeitpunkt des Erstellens dieses Rundbriefes lagen noch keine Informationen zu diesem Kurs vor.
Leitung: Betty Frenken

Qi Gong zum Entspannen und Meditieren 

Montag, 10.02. – 06.04.2020
 19.30 – 21.00 Uhr

 (8 x 2 Std.) D.-S.-Haus

Leitung: Karin Gogolka

Handarbeiten in froher Runde

14tägig donnerstags, 15.00 – 17.00 Uhr

Dechant-Sauer-Haus

Auskunft bei Erika Landmesser Tel. 02452 61049



     * * *
          Weltlauf
Ein Mensch, erst zwanzig Jahre alt,
beurteilt Greise ziemlich kalt

und hält sie für verkalkte Deppen,

die zwecklos sich durchs Dasein schleppen.

Der Mensch, der junge, wird nicht jünger:

Nun, was wuchs denn auf seinem Dünger?

Auch er sieht, dass trotz Sturm und Drang,

was er erstrebt, zumeist misslang,

dass auf der Welt als Mensch und Christ

zu leben, nicht ganz einfach ist,

hingegen leicht, an Herrn mit Titeln 

und Würden schnöd herumzukritteln.
Der Mensch, nunmehr bedeutend älter,

beurteilt jetzt die Jugend kälter,

vergessend frühres Sich-Erdreisten:

„Die Rotzer sollen erst was leisten!“

Die neue Jugend wiedrum hält…..

Genug  -  das ist der Lauf der Welt!

Eugen Roth
Zitat: „Wenige Menschen denken,

         und doch wollen alle entscheiden.“
Friedrich II./König von Preußen

       GESELLIGES und SONSTIGES

Jahreshauptversammlung

Mittwoch, 22.04.2020, 19.00 Uhr

im Dechant-Sauer-Haus

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

Jahresausflug

Mittwoch, 01.07.2020
Es erfolgt eine gesonderte Einladung

Fahrradtouren im moderaten Tempo

ab Mai jeden 1. und 3. Dienstag

im Monat

jeweils 14.00 Uhr ab Kirche

(siehe auch Mitteilungen im Pfarrbrief)

Emmaus-Wanderung
Mittwoch, den 15.04.2020
14.00 Uhr ab Wegekreuz Friedhof Oberbruch.
Wir wandern größtenteils unmittelbar an der Wurm entlang über Porselen nach Horst, kehren dort ein und  wandern zurück.  
Wir empfehlen festes Schuhwerk, da wir zum Teil auf einem Wiesenpfad  unterwegs sind.

Gehzeit eine Strecke ca. 1 1/2  Std.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich


* * *
In 20 Jahren wirst du dich mehr
ärgern über die Dinge, die du nicht 
getan hast als über die, die du getan hast.

Also wirf die Leinen und segle fort aus deinem sicheren Hafen.

Fang den Wind in deinen Segeln.
Forsche. Träume. Entdecke.
Mark Twain

    Frauen in der Kirche
  gleich  und  berechtigt
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                       Kath. Frauengemeinschaft
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                 St. Aloysius Oberbruch

             1. Rundbrief  2020
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